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ZEIT FÜR EINEN WECHSEL?
WELCHE MS-THERAPIE PASST
JETZT ZU MIR?

Manchmal verändert sich die MS, oder Deine Lebensumstände wandeln sich. 
Vielleicht hattest Du unter Deiner aktuellen Behandlung neue Schübe, das MRT 
zeigt Veränderungen, oder die tägliche Anwendung im Alltag belastet Dich. Dann 
kann es sinnvoll sein, gemeinsam mit Deinem Behandlungsteam über einen 
�erapiewechsel nachzudenken.

Häu�g fällt in diesem Zusammenhang der Begri� „hochwirksame �erapie“. 
Das primäre Ziel dieser Medikamente ist es, die Krankheitsaktivität möglichst 
früh und umfassend zu kontrollieren – nicht nur die sichtbaren Schübe, sondern 
auch das unsichtbare, schleichende Fortschreiten der Erkrankung.

Ein Wechsel ist ein wichtiger Schritt. Diese Checkliste dient Dir als 
Gesprächsleitfaden. Sie hilft Dir, Dich auf den Termin vorzubereiten, Deine 
Bedürfnisse klar zu benennen und gemeinsam mit Deiner Neurologin oder 
Deinem Neurologen eine �erapieentscheidung auf Augenhöhe zu tre�en.

1. Meine persönliche Vorbereitung: Wo stehe ich gerade?
(Mache Dir vor dem Gespräch Notizen, um Deine aktuelle Situation gut schildern zu können)

Warum denke ich über einen Wechsel nach? (z. B. neue Schübe, schleichende 
Verschlechterung, Nebenwirkungen, Wunsch nach weniger Therapie-Aufwand im 
Alltag oder maximale applikationsfreie Zeit)

Was stört mich an meiner aktuellen Therapie am meisten?

Was ist mir bei einer neuen Therapie besonders wichtig? (z. B. seltener an die
MS denken müssen, hohe Wirksamkeit zum Erhalt meiner Unabhängigkeit, 
Familienplanung)
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Warum ist ein Therapiewechsel mit Blick auf meine aktuelle 
gesundheitliche und persönliche Situation genau jetzt sinnvoll.
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2. Leitfragen für das Gespräch mit Deinem Behandlungsteam

Welche hochwirksamen Therapieoptionen kommen für mich infrage?

Wie unterscheiden sich diese hochwirksamen Therapien von meinem bisherigen 
Medikament? (In Bezug auf die Wirkweise und die zu erwartenden Effekte)

Welchen Einfluss haben diese Optionen auf das stille Fortschreiten der Erkrankung
zwischen den Schüben?

Welche Nebenwirkungen können bei einer hochwirksamen Therapie auf mich 
zukommen? Und wie wahrscheinlich ist es, dass sie bei mir auftreten?

Was muss ich bei der neuen Therapie in Bezug auf Impfungen beachten (z. B. 
Auffrischungen vor dem Wechsel)?

Wie oft und in welcher Form wird das neue Medikament angewendet? (z. B. Tabletten, 
Injektionen, Infusionen) – Wie passt dieser Rhythmus in meinen Alltag?

Wie läuft der Wechsel konkret ab? Muss ich mein altes Medikament ausschleichen und 
gibt es eine behandlungsfreie Zeit (Auswaschphase), bevor ich neu starten kann?

Welche Voruntersuchungen sind vor dem Start nötig und wie engmaschig werde ich 
danach kontrolliert?

Welche ergänzenden Therapiemaßnahmen können mich beim Übergang und im 
Umgang mit aktuellen Symptomen unterstützen?

Nimm Dir die Zeit, die Du brauchst. Ein Therapiewechsel ist eine wichtige Entscheidung, die 
gut überlegt sein will. Besprich in Ruhe mit Deiner Neurologin oder Deinem Neurologen, 
welche Bedenken Du hast, aber auch, welche Vorteile im Alltag eine hochwirksame Therapie 
mit langen applikationsfreien Zeiträumen bieten kann.

So stellst Du sicher, dass Ihr gemeinsam eine informierte Entscheidung trefft und eine 
Therapie wählt, die nicht nur gegen die MS wirkt, sondern auch optimal in Dein Leben passt.

Mehr erfährst Du in unserer WISSEN KOMPAKT Ausgabe: „MS-THERAPIE: DU HAST 
DIE WAHL“ oder in kurzen Videoclips auf trotz-ms.de. Dort findest Du auch
hilfreiche Informationen rund um das Thema Therapiemöglichkeiten.
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